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Schwindelbeschwerden können ernste 
Ursachen haben und sollten daher von 
einem Arzt untersucht werden. Mit dem 
natürlichen Arzneimittel Vertigoheel®  

kann die PTA ihren Kunden ein re-
zeptfreies Mittel zur Selbstmedikation 
empfehlen, das auch von Hausärzten 
gern verordnet wird. Vertigoheel® ist 
als einziges natürliches Präparat in der 
aktuellen S3-Leitlinie der Deutschen 
Gesellschaft für Allgemeinmedizin  
(DEGAM) aufgeführt.

Von Drehen über Schwanken bis zu 
Gangunsicherheit, Taumel und Be-
nommenheit: Meist sind ältere Men-
schen betroffen, bei denen Schwindel oft 
durch altersbedingte Veränderungen der 
Strukturen des Gleichgewichtssystems 
verursacht wird.

Jeder zweite Patient über 80  
wegen Schwindel beim Arzt
Schwindel schränkt die Aktivitäten im 
Alltag stark ein und ist häufig Anlass 
für einen Arztbesuch. Aktuellen Er-
hebungen zufolge sucht jeder Fünfte 
der über 60-jährigen Patienten wegen 
Schwindels einen Arzt auf. Bei den über 
70-Jährigen ist es bereits jeder Dritte 
– bei den über 80-Jährigen sogar jeder 
Zweite.1 
Viele Hausärzte legen Wert auf eine 
leitliniengerechte Therapie. Die Deut-
sche Gesellschaft für Allgemeinmedizin 
und Familienmedizin (DEGAM) hat 
für eine hochwertige und angemessene 
Versorgung von Patienten mit Schwin-

Schwindel natürlich
behandeln
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delbeschwerden die neue S3-Leitlinie 
„Akuter Schwindel in der Hausarztpra-
xis“ erarbeitet. Darin wird Vertigoheel® 
von Heel als einziges natürliches Präpa-
rat beschrieben.

Wissenschaftlichen Untersuchungen 
zufolge hat Vertigoheel® keine zentral-
dämpfenden Eigenschaften. Damit un-
terscheidet es sich bei vergleichbarer 
Wirksamkeit deutlich von chemischen 
Wirkstoffen wie Dimenhydrinat. Für 
Vertigoheel® sind keine unerwünschten  
Neben- oder Wechselwirkungen be-
kannt. Weil sich das natürliche Arznei-
mittel gut mit anderen Medikamenten 
und Wirkstoffen kombinieren lässt, 
ist es insbesondere auch für ältere Pa- 
tienten mit Mehrfachmedikationen eine 
gute Option.

Fahrtauglichkeit und  
Aufmerksamkeit bleiben erhalten
Dass Vertigoheel® keine zentrale 
Dämpfung verursacht und somit nicht 
benommen oder müde macht, bringt 
Patienten große Vorteile: Während 
der Einnahme bleiben die Fahrtüch-
tigkeit, Aufmerksamkeit und Kon-
zentrationsfähigkeit uneingeschränkt 
erhalten. Das ist insbesondere für 
Senioren, die heute bis ins hohe Al-
ter mobil sein möchten, ein wichtiger 
Therapieaspekt. Vertigoheel® ermög- 

licht Schwindelpatienten eine wirk-
same und sichere Therapie, die ihnen 
ihre Lebensqualität zurückgibt.

Nachweisliche Reduzierung von 
Schwindelattacken
Vertigoheel® ist ein rezeptfreies Arznei-
mittel zur Behandlung von Schwindel 
unterschiedlicher Art und Ursache. Das 
natürliche Präparat enthält potenzierte 
Auszüge von vier Wirkstoffen – Indische 
Kokkelskörner (Anamirta cocculus), 
Gefleckter Schierling (Conium macula-
tum), Grauer Amber (Ambra grisea) und 
Steinöl (Petroleum rectificatum). Wie in 
Studien gezeigt wurde, wird durch die 
regelmäßige Einnahme von Vertigo-
heel® die Anzahl, Dauer und Stärke von 
Schwindelattacken reduziert.2
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Baden-Baden, www.heel.de

 > DAS PTA MAGAZIN - - - Ausgabe 04-2017 < 49


